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Über das Plus beim fdr 

LEITLINIEN, VISION UND STRATEGIEN 
 

Der Fachverband Drogen- und Suchthilfe trägt das Plus in seinem Zeichen. Es steht für das 

Positive und die Wärme, das Addieren von Dingen, den Vorteil. Es steht für das Mehr, das 

der Verband den Menschen bringt – den Mitgliedern, den von Sucht Betroffenen, der 

Öffentlichkeit. Es steht für den Gewinn an Menschlichkeit, Gesundheit und Würde, an 

Professionalität und Einfluss, den Gewinn für die Zukunft, den wir alle an ihm haben. 

 

 

MEHR FÜR ALLE - UNSERE LEITLINIEN 

 

Mehr für die Mitglieder, weil wir Wissen, Methoden und Kräfte bündeln  

Der fdr bündelt und vertritt die Interessen aller haupt- und ehrenamtlichen Fachkräfte in der 

Suchthilfe und der Suchtselbsthilfe. Wir verfolgen einen arbeitsfeld- und methodenübergreifenden 

Ansatz. 

 

Mehr für die Zukunft, indem wir sie gestalten 

Der fdr ist sensibel für Entwicklungen in der Suchthilfe. Wir orientieren uns an den Erfahrungen der 

Praxis und an der Forschung. So setzen wir Akzente und entwickeln Maßnahmen und Strategien 

weiter. 

   

Mehr für die Menschen, für die wir arbeiten 

Der fdr achtet die Würde aller Menschen, die von Abhängigkeit betroffen oder bedroht sind, 

ungeachtet ihrer ethnischen Herkunft, Nationalität, Geschlechts, Alters, Glaubens, politischen 

Überzeugung, sozialen und wirtschaftlichen Stellung, gesellschaftlichen Position, sexuellen 

Orientierung und gesundheitlichen und psychosozialen Befindlichkeit. 

Der fdr versteht sich als Lobbyist für seine Mitgliedsorganisationen und auch für die Betroffenen und 

ihre Angehörigen. 

 

Mehr für die Menschen, die mit uns arbeiten 

Mit unseren Kooperationspartner*innen bündeln wir fachliche Kompetenzen und verbessern unsere 

politische Durchsetzungskraft. 

 

Mehr für die Menschen, die bei uns arbeiten 

Der fdr ist für seine Mitarbeiter*innen ein guter Arbeitgeber, er fördert ihre Motivation, 

Leistungsfähigkeit und Gesundheit.  

 

 

IN ZUKUNFT: DIE STÄRKEN - UNSERE VISIONEN  
 

Der fdr ist ein starker Botschafter 

Er ist Beweis und Beispiel dafür, dass Menschen das Anderssein der anderen als Bereicherung und 

Ressource akzeptieren und wir zeigen lebendige, lebenswerte und gelebte Vielfalt. 

Für die Politik sind wir Ratgeber*innen und Ansprechpartner*innen in allen Fragen der Suchthilfe, der 

Suchtselbsthilfe und der Suchtprävention. 
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Der fdr fördert starke Verbindungen 

Der fdr hat starke Verbündete in Politik, Wissenschaft und Wirtschaft. Mit allen an der Suchthilfe 

beteiligten Behörden, Institutionen und Personen haben wir übergreifende Kooperationen. 

 

Der fdr ist kompetent 

Der fdr hat große Kompetenzen, wenn es um Teilhabe von Suchtkranken geht und fördert die 

Zusammenarbeit aller Beteiligten, um die Gestaltung der Leistungen auf Grundlage der UN-

Behindertenrechtskonvention im Sinne der Betroffenen zu optimieren.  

 

Der fdr ist wirtschaftlich stark 

Der fdr ist wirtschaftlich unabhängig. Wir erwirtschaften unsere finanziellen Mittel als Dienstleister in 

der Beratung, der Fort- und Weiterbildung, der Projekt- und Konzeptentwicklung und im 

Veranstaltungsmanagement. 

 

Der fdr ist dialogisch stark 

Der fdr lebt einen engagierten Austausch innerhalb seiner Mitgliedschaft. 

 

Der fdr unterstützt und fördert den digitalen Wandel. 

Der fdr beteiligt sich aktiv am digitalen Wandel in der Suchthilfe und treibt diesen voran. Wir 

entwickeln zusammen mit unseren Mitarbeiter*innen, Mitgliedern und Kooperationspartner*innen 

Lösungen für digitale interne und externe Strukturen und Prozesse. 

 

 

ZUM ZIEL: UNSERE STRATEGIEN 

Klares Profil – klare Positionen 

Der fdr zeigt ein klares Profil -  wo es richtig und nötig ist, auch durch Polarisierung und die 

Zuspitzung von Positionen. So können wir Aufmerksamkeit wecken, neue Themen besetzen und 

Stigmatisierung entgegenwirken. 

 

Innovativ und vorausschauend 

Entwicklungen in Suchthilfe und Sozialpolitik führen zwangsläufig zu Veränderungen bei den Hilfe- 

und Unterstützungsleistungen für die betroffenen Menschen und deren soziales Umfeld.  

Der fdr beobachtet und bewertet diese Trends und entwickelt zusammen mit unseren Mitgliedern 

und Kooperationspartner*innen Positionen und Ansätze für eine bedarfsgerechte Praxis. 

 

Kompetenter Multiplikator 

Die Struktur des fdr ist arbeitsfeld- und einrichtungsübergreifend. Der Verband ist Dienstleister und 

Multiplikator für die Kompetenzen und das Wissen seiner Mitglieder und sorgt für einen Transfer in 

Politik und Gesellschaft. 
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